
MARTOLA UND LOLINA 

–
  
Wie jeden Abend, las die Mama von Martola und Lolina den beiden vor dem Einschlafen 
ein Märchen vor. Dies war einer der schönsten Momente des Tages. Dann gab die Mutter 
jeder einen Kuß und löschte das Licht bevor sie das Zimmer verließ. 
 
Aber Martola und Lolina hatten keine Lust zu schlafen. Am nächsten Morgen begann für 
Lolina die Schule und Martola war darum sehr aufgeregt. Also machte sie die 
Nachtlischlampe an und die beiden schauten weiter ihre Märchenbücher an. 
 
- Lolina, hast Du Lust morgen in die Schule zu gehen? 
Und Lolina antwortete mit weinerlicher, trauriger Stimme: 
- NEIN!!! NEIN, NEIN, NEIN! 
 
Martola hatte großem Spaß an der Schule, darum fragte sie weiter: 

 
- Aber Lolina, Du spielst doch gerne mit Kindern, oder? 
- Joh! 
- Siehst Du? In der Schule sind eine Menge Freunde mit denen Du jeden Tag spielen kannst. 
  
  
- Und Tanzen und Singen magst Du doch auch, nicht war? 
- Joooh! 
- Du wirst schon sehen: in der Schule kannst Du viele Lieder singen und tanzen und Du wirst 
noch neue dazulernen! 

  
  
- Es macht Dir doch auch Spaß mit Mami Fingerfarben zu malen, nicht wahr? 
- Jaaaah 
- In der Schule kannst Du auch mit Fingerfarben malen, sogar mit Knetgummi basteln. 
  
  
- Und wenn wir auf dem Bürgersteig Hüpfekästchen spielen ist das lustig? 
- Jahahoha! 
- Von jetzt ab begleite ich Dich jeden Tag zur Schule, und wir spielen Hüpfekästchen bis wir 
in Deiner Klasse angekommen sind. 
  
- Aber ich kann dann nicht bei dir bleiben, weil ich in meine eigene Schule gehen muß. 
- Och nööö! 
  
- Dafür hole ich Dich ab und nach der Schule gehen wir zusammen mit Mama und Omi 
zum Schaukeln auf den Spielplatz! 
- Jahahaha!!! 
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